




Die Sprache des Herzens,
in dem Munde eines treuen Unterthanen,

druckte

bey dem

hohen Vermahlungsfeſte
des

Durchlauchtigſten Furſten und Herrn,

RNER

Furſten zu Schwarzburg,
der Viergrafen des Reichs, auch Grafen zu Hohnſtein, Herrn zu Arnſtadt,

Sondershauſen, Leutenberg, Lobra und Clettenberg c. c.

c.

Und der

Durchlauchtigſten Furſtin und Frau,

F RAu
Rrlriicderiken Gophien

Muguſten,
Furſtin zu Schwarzburg,

Grafin zu Hohnſtein, Frau zu Arnſtadt, Sondershauſen, Leutenberg,
Lohra und Clettenberg c. t.

welches

auf dem Stammhauſe Schwarzburg
den 21ſten October 1763. vollzögen wurde,

in tiefſter Ehrfurcht unterthanigſt gluckwunſchend autz

Johann Seinrich Keiſter.

Nudolſtadt
gedruckt mit Lowiſcher Erben Gtihriften.
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ie kan, o Furſt! Dir was begegnen?
ĩWie kan Dich GOttes Fulle ſegnen,

Und ich, Dein Alter Unterthat,

Dies thu ich auch bey dieſem Feſte,

Wo ſich ſo viele Menſchen freun.

Ein treuer Wunſch iſt doch das Beſte,

Vergonn es, HERR! Dir ihn zu weyhn.

Won uns, Jhr Gotter dieſer Erden?

Muß jede Pflicht entrichtet werden,

22Doch daß ſie nie als gern. geſchicht,
7

Das iſt die Sele von der Pfchi 2Wie pu) v vroſer Furſt! egiereſt/

Da kan Dir nie ein Herz entſtehn;
Drum muß auch., was. Du inur vollfuhreſt,

uns allen tief zu Herzen gehn.
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Vir ſehen heut von Deinen Thaten

Ein ſolch vortreflich Werk gerathen,

Das jeden in Erſtaunen ſetzt,

Und ſelbſt ein fremdes Aug ergetzt.

Warſt Du mit vaterlicher Liebe

Prinz Carln buhero zugtthan,

So nimmſt Du Jhn aus gleichem Triebe

Als Deinen Sohn nun wurklich an.
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W. weiſer Schluß! Deijn wo die Ehen

Auf ſolchem feſten Grunde ſtehen,
Da folgt mit jeden Werk und Schritt

Gluck, Segen und Gedeyen mit.

Der Purpur macht: es nicht alleine,

Daß der ihn tragt, ſich glucklich halt:

Er ſucht bey. deſſen Glanz und Scheine

Auch das, was ſeiner. Bruſt gefallt.

M ürkonſteſt Dur wohl etwas fnden,
um Karls beſtandigs Wohl zu grunden,

Das Seinen Wunſchen lieber ſey/

Als Deiner Tochter Gegentreu? vn

Jn Beyden! wallt ein gleich! Geblute,
An grauen Furſten Ahnen reich;

Sie Beyde ſind auth. an. Gennuthe

An Einſicht und Verſtand Sich  gleich.

qia  iſt, or himmliſche Griedrike!

Sonſt alle Hoheit, alles Glucke,
Wo dieſe Seelengleichheit fehlt;

Die Hand und: Setn zuglelchoverinuhlt

Zwar auch entlegenin: tovittzen:  a pt;j
Blieb Dein Vredenſtr unde Qaner zroth artu et T

Wer aber goctut: rücht  unſerm: Prinzen

Vielmehr dies unſchatbbare: oos?

So bleibeſt Du in einem Lande,

Wo Deine nachſten Blutsverwande,

Und was ein Herz  nur lieb gewinnt,

Beſtandig um und beh Dir ſind
So werden wir wie neu gebohren,

Wenn unſer Herz dabey bedenkt,

Dein Traufeſt ſey dazu erkohren,

Daß GOtt Dich uns von neuem ſchenkt.



Den Kindern von den kunftgen Tagen

Braucht man nun, nicht erſt vorzuſagen, us

Was in der vaterlichen Flur

Uns jetzt ſo glucklich wiederfuhr.

Sie werden es einſt ſelbſt erfahren,
Weil Du in unſern Granzen bleibſt,

Und weil Du Dich den, ſpatſten Jahren

Mit gleichen Gaben einverleibſt.

Sp ſorgt der Furſt galt Jhm zu Fůſſen!
ia4GOtt laß es Jhn auch Selbſt genieſſen,ru

Za lange! und in Wohlergehn!
V

Was dieſen Tag durch  Jhn. geſchehn.

Und hier auf die vermahlte Frommen,

Die Huld und Chriſtenthum erhoht,

Laß er den Segen zwiefach kommen,

Den Jhnen jedes Herz erfleht!

vr

nn.es Stmmhaus ſey zum Vorbedeuten

Es bluhe fur die kunftge Zeiten

Des hohen Stammes ewger Flor  4 EAus dieſem Furſten Paar errer.

So ſing ich dieſem Tag zu Ehren,

Der ganz und gar mein Herz durchgluht.
Was ich gewunſcht, wird GOtt erhoren,

Als der auch auf das Niedre ſieht.
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